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Ordnung bitte! Und ab und zu mal entrümpeln!
Optimale Kellernutzung – für mehr Stauraum helfen ein paar Tipps und Tricks

Ach, bring das erstmal in den
Keller”: Eine beliebte Aussage,

wenn bestimmte Dinge erstmal
verstaut werden sollen. Aus „erst-
mal” wird häufig dauerhaft. mit der
Zeit sammeln sich dann zahlreiche
Gegenstände an, bis man die Kel-
lertür nicht mehr öffnen kann.
Wertvoller Platz wird verschwen-
det und Unordnung gewinnt die
Oberhand. für mehr Stauraum und
Ordnung helfen ein paar Tipps und
Tricks.

ImerstenSchrittsolltederKeller
richtig ausgemistet werden. Hier-
für werden alle Geräte auf ihre
funktion geprüft, Kartons durch-
gesehen und sich radikal von Un-
brauchbarem getrennt. Einiges

wird entsorgt, anderes verkauft
oder verschenkt. Alles andere soll
im nächsten Schritt aufgeräumt
undsortiertwerden.Unterteiltman
sein Keller-Gut zunächst in diese
drei Bereiche, so gewinnt man
einen ersten Überblick. Die zu ent-
sorgenden Dinge können direkt in
den müll oder werden zum Recyc-
linghof gefahren. Dinge, die ver-
kauft oder verschenkt werden sol-
len, können separiert und fotogra-
fiertwerden. Sobald der Keller ent-
rümpelt ist, sollte man sich genau
umsehen. Alte Regale können neu
angeordnet werden, um für Über-
sichtlichkeit und ideal genutzten
Stauraum zu sorgen. Sofern man
keine Regale hat und bisher alles

wahllos herumstand, können Re-
galsysteme aus Kunststoff helfen.
Sie sind robust, kostengünstig und
zudem leicht zu montieren. Beim
Sortieren ist darauf zu achten, alle
Gegenstände thematisch einzu-
räumen. Weihnachtsschmuck,
Unterlagen und Bücher sowie
Autozubehör und Renovierungs-
utensilien werden somit deutlich
schneller gefunden. Hat man zu-
dem viele maschinen und Werk-
zeuge, ist eineWerkbankeineopti-
male Lösung. So ist alles an einem
Platz und man kann den Keller
künftigsogar fürWerkarbeitennut-
zen. Setzt man diese Tippsum, ist
der Gang in den Keller nicht länger
ein Graus. lps/AM.

Gut geplant: Ein Schritt nach dem anderen
Innentreppe bauen – elementares Verbindungsstück zweier Etagen

EgalobbeiNeubautenoderbeim
Zusammenlegen von Wohnun-

gen: Treppen bilden elementare
Verbindungsstückezweier Etagen.
Die Planung beginnt mit der ge-
wünschtenBauformunddemfavo-
risierten material. Es gibt gerade
TreppenoderWendeltreppen,wel-
che aus Holz oder Beton sowie mit
Geländern aus Edelstahl oderGlas.
Währendman sichmit den ästheti-
schen Aspekten seiner neuen
Treppe beschäftigt, muss diese
auch gesetzlichen Anforderungen
hinsichtlich Statik und Sicherheit
entsprechen. Diesbezüglich ist ein
fachmännischer Rat des Architek-
ten oder Bauingenieurs schnellst-

möglich einzuholen. Sobald das
Bauvorhaben Treppe beginnt, soll-
te man eine Checkliste anfertigen,
umdieKosten imBlick zubehalten.
Bei Innentreppen isteineGenehmi-
gungvomBauamtnötig.DieBehör-
de teilt dann explizit mit, welche
Arampenforderungen die geplante
Treppe erfüllen muss. Es ist stets
ratsam, Innentreppen von fachfir-
men bauen zu lassen, damit diese-
einhundertprozentig den gesetzli-
chen Reglementierungen entspre-
chen. lps/AM.

Treppen sind ein sehr wichtiges
Element des Hauses. foto: Pexels

regalsysteme und aufbewah-
rungsboxen im Keller schaffen mehr
stauraum und schützen vor staub.

foto: Pexels

Kompostieren ist Recycling im Garten
Kompostieren ist das älteste

und einfachste Recycling der
Welt.Grünschnitt ausdemGarten
und so manche Küchenabfälle
werden zum wahren Gold des
Gärtners. Durch Kompostieren
spart man sich sowohl den Bio-
dünger als auch die Biotonne,

denndervermeintlicheAbfallver-
wandelt sich ganz von alleine in
kostbaren Humus, der die Quali-
tät des Gartenbodens aufwertet.
Das schont nicht nur die Umwelt,
sondern auch das eigene Porte-
monnaie, denn wer kompostiert,
spart sich einen Teil der müllge-

bühren. Gerade die Entsorgung
von Grünschnitt stellt viele Gar-
tenbesitzer vor eine Herausfor-
derung, die durch Kompostieren
einfachundumweltschonendge-
löst wird. Auch Erde undmineral-
dünger werden überflüssig und
müssen nicht mehr hinzugekauft
werden. Wer beim Kompostieren
ein paar simple Regeln beachtet,
hat auch keine schlechten Gerü-
che zu befürchten.Wichtig ist die
Wahl des Behälters und des
Standortes. Der Untergrund
muss aus Erde bestehen, damit
„Kompostierer“ wie Regenwür-
mer und Kleinstlebewesen ein-
dringen können, die die Abfälle in
wertvollen Humus verwandeln.
DochnichtalleAbfälleeignensich
zumKompostieren,deshalbmuss

man sich im Vorfeld schlauma-
chen, was auf den Kompost darf
und was nicht. Laub, Rasen-
schnitt, Gemüseabfälle, Obstres-
te und sogar Kaffeesatz können
bedenkenlos kompostiert wer-
den. Asche, Katzenstreu oder
dergleichenhabendortallerdings
nichts verloren. Einfache Holzlat-
tenkomposter können mit etwas
handwerklichem Geschick selbst
gebaut oder für kleines Geld er-
standen werden. Außerdem gibt
es auch geschlossene Kompos-
ter. für welches modell man sich
entscheiden sollte, ist letztend-
lich nur eine Stilfrage, denn die
Aufgabe des Kompostierens wird
von der Natur alleine und nicht
vomBehälter übernommen

lps/DGD.

Fördermittel für den Umweltschutz
gibt es bei uns auch im Außenbereich
Wir fördern unter anderem Gartenwasser-Zisternen, Dach-
begrünungen und die Pflanzung großkroniger Laubbäume.

Sprechen Sie uns an.

Unsere Leistungen: Beratung, Information, Veranstaltungn und
Projekte zu Energieeinsparung und Klimaschutz

Im Kundenbüro stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Tel. 05130/5811-255/269 • info@gemeindewerke-wedemark.de

www.gemeindewerke-wedemark.de

Nochmehr sparen!
Sichern Sie sich Fördermittel
für Modernisierung, Sanierung
& Renovierung: Infos bei uns!

STUBENREIN MACHT´S BESENREIN

▶ Ihr Dienstleister für
Haus-, Wohnungs- und Büroauflösungen
 kostenfreie Beratung und individuelle Angebotserstellung
 faire Wertanrechnungen
 schnell & diskret
 bestes Preis- und Leistungsverhältnis

Kontaktieren Sie uns – wir lassen Sie
nicht allein!
www.team-stubenrein.de
N. Zittier ∙ Tel. 0157 37 27 69 46
E-Mail: info@team-stubenrein.de

WIR
ENTRÜMPELNRICHTIG!

WIR PACKEN ES AN!

Haustüren – Markisen – Überdachungen – Fenster – Vordächer – Rollläden – Zimmertüren

KLAIBER
Terrassenüberdachungen

und Markisen

Besuchen Sie
unsere

große Ausstellung!

Bauelemente

An den Hägewiesen 4 - 30900 Wedemark-Resse - Tel. 0 51 31 / 5 13 55
www.hildebrandt-bauelemente.com - Info@hildebrandt-bauelemente.com

Wir beraten Sie gern!

der fuger
Lohkamp 44a
30855 Langenhagen
Tel.: 0511/7852460
Fax: 0511/7852461
www.derfuger.de
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Wir erledigen auch
Wir erledigen auch

Kleinaufträge
Kleinaufträge

SILIKONFUGENSILIKONFUGEN
vom Fachmann seit 35 Jahren

- im Fliesen- und Natursteinbereich - im Schwimmbad
- an Badewanne und Dusche - am Glasfalz
- auf Terrasse und Balkon - an Fassade und Fenster

Wir erneuern auch gerissene
und schimmelige Silikonfugen

Dacheindeckungen
aller Art

Bauklempnerarbeiten
Fachwerksanierung

Innenausbau • Dachstühle

Tel. 05130 / 79926
Mobil 0172 / 5110866

www.dachdecker-zimmerei-
peppermüller.de

info@holz-treppenbau-pfeiffer.de • www.holz-treppenbau-pfeiffer.de

PfeifferGmbH
PfeifferHolz- undTreppenbau

Pfeiffer Holz- und
Treppenbau GmbH
Haferkamp 5
30900 Wedemark (Brelingen)
Tel (05130) 3426
Fax (05130) 2356

Wir sind für Sie da!
■ Fenster
■ Türen
■ Treppen
■ Holzmontagen
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